
  

Protokoll zur Jahreshauptversammlung 02/2013 

Am Fr., den 22.02.2013 ab 19.30 Uhr 
im Birkenhain, Heimstättenstraße 87 

in 25436 Tornesch 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung der Teilnehmer und Ehrengäste 

2. Gedenken an die Verstorbenen / Ehrungen 

3. Feststellung der Stimmenanzahl und Beschlussfähigkeit 

4. Vorlage und Genehmigung des Protokolls zur Herbstversammlung 2012. Dieses wurde auch 
schon auf unserer Webseite im Downloadbereich veröffentlicht. 

 

5. Jahresberichte 
a. 1. Vorsitzender 
b. 2. Vorsitzender 
c. Schatzmeister 
d. Gewässerwarte 
e. Jugendwarte 
f. Webmaster 

6. Aussprache zu den Berichten 

7. Bericht der Kassenprüfer 

8. Wahlen 
a. Kassenwart 
b. 2. Vorsitzender 
c. Schriftführer 
d. Kassenprüfer 2013 
e. Bestätigung von 2 Gewässerwarten  

9. Weitere Ehrungen 

10. Haushaltsplanung 2013 

11. Anträge 

12. Weitere Aussprache 

13. Bericht des Sportwartes 

 

Seit ca. 18.30 Uhr konnten Formalitäten erledigt werden, wie den Erwerb von Beitragsmarken oder 

Ersatzleistungen für nicht geleistete Gewässerdienste. Anschriftenänderung und anderes 

Administratives, wie die Anprobe von Kapuzenpullis, die wir zentral bestellen wollen. 

1. Begrüßung der Teilnehmer und Ehrengäste 
 
Der erste Vorsitzende begrüßte alle Mitglieder und Ehrengäste. Als Ehrengast hatte sich auch die 
Uetersender Bürgermeisterin Frau Andrea Hansen angekündigt und war auch erschienen. Außerdem 
besuche uns Hartwig Lentfer, Vorsitz des Kreisverbandes VDSF. 



  

2. Gedenken an die Verstorbenen / Ehrungen 
 
Verstorben Egon Mauck, Gerhard Rupp 
 
Grußworte Herr Lentfer: 

 Übermittlung der Grüße des Kreissportfischerverbandes  

 28 Vereine 5000 Mitglieder 

 Jüngstes Mitglied „Angler Nord“ aus Barmstedt (von 40 auf 110 Mitglieder) – ohne Gewässer 

 Politisch => Bundesversammlung: Fusion DAV und VDSF – war problematisch 
o Stimmfälschung im Verdacht 
o Bayern bekam wegen ausstehender Beiträge auch weniger Stimmen bei der Abstimmung 

 21.12. Außerordentliche Versammlung LVSH Austritt aus dem VDSF – Ziel: Druck sollte 
aufgebaut werden. Fusion war gewollt. 

 Heut vor einer Woche 2. Abstimmung in Berlin => Fusion bestätigt ~ 197 Stimmen für Ja 

 DAV muss noch zustimmen – sieht aber gut aus. Angesetzt ist der 08. März.  

 DAFV Präsidentin soll Frau Dr. Christel Happach-Kasan aus Schleswig-Holstein werden – so der 
Vorschlag 

 Am 28.04. in Norttorf sollen weitereSchritte beschlossen werden 

 Kündigung wird vom VDSF zurückgezogen 

 Verkündigung der Ehrung von Roswita und Joachim Frederich  mit der silbernen Ehrennadel des 
VDSF 

 Außerdem wurde Roland Patow mit der silbernen Ehrennadel für die Treue und Unterstützung 
des SAV Uetersen-Tornesch verliehen 

 
Grußworte Frau Hansen: 

 Befürwortung der Gewässerhege in Uetersen und Tornesch 

 Fusion Uetersen-Tornesch soll im Herbst mit der Stadt stattfinden 

 Rosariumangeln wurde als gelungene Veranstaltung erwähnt 
 
Markus Pulst ehrt alle Mitglieder, die seit 10 Jahren im Verein sind. 
Unteranderem der Gewässerwart Peter Jakobsen. Außerdem Gerd und Hildegard Huber und Jan 
Lange. 
 
40 Jahre im Verein ist 1. Vorsitzender Rainer Darkow. Geehrt wurde er mit einem kleinen Präsent. 
 
Auch Frau Hansen wird mit der silbernen Vereinsnadel geehrt, da sie der Versammlung immer beiwohnt. 
 
Verabschiedung von Herrn Lentfer. 

3. Feststellung der Stimmenanzahl und Beschlussfähigkeit 
 
Insgesamt sind 54 Mitglieder anwesend - Beschlussfähigkeit gegeben. 

4. Vorlage und Genehmigung des Protokolls zur Herbstversammlung 2012. 
Dieses wurde auch schon auf unserer Webseite im Downloadbereich 
veröffentlicht. 

 
Eine Abstimmung zur Genehmigung des Protokolls ergab 54 ja-Stimmen und 0 nein-Stimmen, sowie 0 
Enthaltungen 
 
Die Mitglieder genehmigen das Protokoll zur Herbstversammlung. Das Protokoll zur 
Jahreshauptversammlung 2012 wurde bereits auf der Herbstversammlung genehmigt. 
 



  

5. Jahresberichte 
 
Es folgten die Jahresberichte für das vergangene Jahr 2012. 
 

a) 1. Vorsitzender 
 

 Mitgliederzahl 180, davon 42 Jugendliche 

 Gewässer sind neue Pachtverträge abgeschlossen 

 Prisdorfer Hütte wurde saniert (ca. 3000 €) 

 WC soll saniert werden, Umbau 1 WC + ein Pinkelbecken und 1 Waschbecken angedacht 

 Prisdorf Gewässerdienst – Mahnung Wassererhaltung (Verband) – Bilsbeckbewuchs 

 Regenrückhaltebecken Koppeldamm soll auf „Normalbetrieb“ umgestellt werden 

 Zwei Gewässerdienste sind am Koppeldamm durchgeführt worden 

 Neues Regenrückhaltebecken soll mit 5 Karten anlaufen, nur von Tornesch aus begehbar 

 Regenrückhaltebecken wurden auch leicht besetzt worden 

 Finanziell ist der Verein gesund. Rücklagen werden an die Hütte gebunden. Außerdem 
wollen wir die Teiche kaufen – dies gestaltet sich schwierig. Kaum Rückstände. Einnahmen 
durch nicht leisten der Gewässerdienste. Plädoyer für Gewässerdienste.   

 Aktueller Anlass aus der letzten Woche. Koppeldamm ist von der Stadt mit schwersten Gerät 
beackert worden. Reifen sind auch verschwunden. Holz wurde entwendet - überwiegend 
Erlen. Nicht glücklich gelaufen: 

o Wir haben das Hegerecht und unsere Mitglieder haben viel Arbeit reingesteckt. 
o Über dem Damm wurde eine riesige Schneise gebaut und abgeholzt worden 
o Unfachmännisch 
o Die Winterruhe der Fische wurde durch umstürzende Bäume gestört 
o Stadt Tornesch hat einen Beschwerdebrief von uns erhalten  

 Veranstaltungen sind immer gut abgelaufen. Unsere Sportwarte haben damit viel Arbeit. Der 
Dank von Rainer und allen Mitgliedern  ist ihnen gewiss!  

 Osterfeuer, Skatabende, Lampignonfest uvm. sind super gelaufen 

 Rainer spricht auch seinen persönlichen Dank aus und freut sich auf die weitere 
Zusammenarbeit. 

 

b) 2. Vorsitzender 
 

 Geschäftsstelle ist bei Markus in der Firma – läuft gut. 

 Koppeldamm – Gummistiefel mitnehmen, der Weg zum See ist in einem sehr schlechten 
Zustand. 

 

c) Schatzmeister 
 

 Gutes Jahr, trotz Hüttensanierung u.s.w.  

 Beiträge sind so hoch, wie noch nie. 

 Wir haben so gut wie keine Rückstände! 

 Gewässerdienste 24x wegen Nicht Leistung! Nur ca. 2/3 machen Gewässerdienste 

 Berichtet aus seiner Aufstellung 

 Vor 15 Jahren hatten wir noch ein Restdarlehn für das prisdorfer (80 TDM) Gewässer. Neue 
Gewässer werden gern gekauft. 

 

d) Gewässerwarte 
 

 Michael Schliewe 5 Arbeitsdienste. Bilsbeck – Bahnunterfürung mit 12 Mann geschafft 

 Respekt wird allen 12en gezollt. 

 Neue Gewässerdienste sind  angesetzt 

 Kleine Zander und Hecht sind besetzt worden 

 Aale und weitere Fische. Bilder sind im Internet einzusehen 



  

 Graskarpfen 8 Stk. sind in der Köster eingesetzt worden 

 Osterfeuer – Holz kann angefahren werden. Abstimmung bitte mit Michael Schliewe. 

 Hechtangler bitte auf ein Stahlvorfach beim Angeln achten – von zwei verangelten Hechten 
berichtet mit Wobblern im Maul  

 

e) Jugendwarte 
 

 Gabi krank. Daher hat Daniel Irrgang den Bericht übernommen 

 Anzahl der Jugendlichen steigt im Gegensatz zum Vorjahr leicht an 

 JHVS Jugend – dort oder bei Gabi werden die Beiträge der Jugendlichen in BAR 
entgegengenommen  

 Bericht über einige Jugendangeln 

 Gewässerdienste waren gut besucht 

 Nur des Müll sammeln könnte besser funktionieren  

 Weihnachtsfeier ist gelungen, Kegeln mit weiteren Spielen. 
 

f) Webmaster 
 
Seit der Herbstversammlung hat sich die Anzahl der Nutzer von 44 auch 49 erhöht. Nimmt man den 
Vorjahresstand hat sich die Anzahl Anmeldungen sogar von 27 auf 49 fast verdoppelt. Vielen Dank 
an alle für das Annehmen dieses Angebotes! 
Im letzten Jahr sind insgesamt 52 Artikel erschienen. Das bedeutet, dass wir im Schnitt jede Woche 
im Jahr einen Artikel geschrieben haben. Ein beindruckender Schnitt, wie ich finde. Vielleicht können 
wir dies toppen in 2013 das wünsche ich mir für den Verein. 
 
All dies wäre nicht möglich wenn nicht unermüdlich motivierte Berichterstatter Ihre tollen 
Angelerlebnisse mit uns über unsere Webseite mit uns teilen würden. Einige sollen deshalb zur 
Anerkennung dieser, wie ich finde wichtigen Öffentlichkeitsarbeit, geehrt werden. Wir loben einen 
neuen Wanderpokal mit dem Titel „Berichterstatter des Jahres“ aus. Dieser Titel wird zu jeder 
Jahreshauptversammlung ab heute neu vergeben werden. Da dies zum ersten Mal in der 
Vereinsgeschichte geschieht und der Vorstand dies beschlossen hat, nimmt sich dieser aus dem 
Kreise der nominierungswürdigen Anwärter für dieses Jahr aus. Auch für zukünftige Nominierungen 
schießt sich der Webmaster aus, da dieser dauerhaft in das Gremium leitet, welches die 
Nominierungen für das Folgejahr entwickeln wird. 
Für dieses Jahr habe ich mich einer netten Unterstützung für die Nominierungen bedient – nämlich 
Thekla Huckfeld. Das Gremium bewertet alle Artikel vom 01.01. bis zum 31.12. des jeweiligen 
vergangenen Jahres und nominiert einen Kreis von 2 bis 4 Berichterstattern, die herausragende 
Leitungen in der Öffentlichkeitsarbeit erbracht haben. Auf der Jahreshauptversammlung werden die 
Nominierten vorgestellt und sollen nach Möglichkeit Ihren Artikel vortragen. Die Wahl zum 
„Berichterstatter des Jahres“ wird von den Mitgliedern der Jahreshauptversammlung per Wahl aus 
dem Kriese der Nominierten bestimmt. 
Der Sieger ist automatisch für die Wahl der Nominierten für das Folgejahr ausgeschlossen – dieser 
zieht in das Gremium ein, welches die Nominierungen im Folgejahr entwickelt und ausspricht. Somit 
kann man faktisch nur alle zwei Jahre zum „Berichterstatter des Jahres“ ernannt werden. Alles 
weitere wird im Punkt 9 der Tagesordnung behandelt. 

6. Aussprache zu den Berichten 
 
Es gibt keine Wortmeldungen zu den Berichten. 

7. Bericht der Kassenprüfer 
 
Javier Garcia und Tim Poppe überprüfen die Buchführung und die Bestände. Es wird eine Entlastung 
des Vorstandes vorgeschlagen. Dies ist ohne Gegenstimmen erfolgt. 



  

 

8. Wahlen 
a) Kassenwart 

 

 Achim würde das Amtes des Kassenwart weiter führen. Bei einer Enthaltung angenommen. 
Wahl wurde angenommen. 

 

b) 2. Vorsitzender 
 

 Markus würde das Amt des 2. Vorsitz weiter führen. Bei einer Enthaltung angenommen. Wahl 
wurde angenommen. 

 

c) Schriftführer 
 

 Dirk Quitschau würde das Amt des Schriftwartes führen. Bei einer Enthaltung angenommen. 
Wahl wurde angenommen. 

 

d) Kassenprüfer 2013 
 

 Javier scheidet aus dem Amt aus. (2 Jahre Amtszeit) Firas Halbouni schlägt sich vor. Bei 
einer Enthaltung angenommen. Wahl wurde angenommen. 

 

e) Bestätigung von 2 Gewässerwarten  
 

 Stefan Frederich und Peter Jakobsen sollen bestätigt werden. Der Vorstand schlägt die 
beiden vor. Bei je einer Enthaltung angenommen. Wahl wurde angenommen 

9. Weitere Ehrungen 
 
Es wurden alle Nominierten vorgestellt.   

 Tim Poppe mit „Nok Nachtangeln am Vatertag“ ~ 5 Stimmen 

 Marek Miklaszewski mit „Kraftpaket von 14 Pfund und 80 cm“ ~ 20 Stimmen 

 Oliver Kubbe mit „Ein Urlaub am kleinen Belt“ ~ 15 Stimmen 
 
Somit haben wir einen knappen Sieg zu verzeichnen. Marek Miklaszewski ist für dieses Jahr 1. 
amtierender Berichterstatter des Jahres des SAV und zieht für das nächste Jahr in das Gremium ein, 
welches die neuen Nominierten im nächsten Jahr entwickeln wird. 

10. Haushaltsplanung 2013 
 
Vorstellung des Haushaltsplans für 2013 durch Joachim Reetz. Haushaltplanung wurde einstimmig 
zugestimmt. 

11. Anträge 
 
Der Geschäftsstelle wurden keine Anträge zugetragen.  



  

12. Weitere Aussprache 
 
Rainer berichtet über die Messe 

 Angeln und Jagen 

13. Bericht des Sportwartes 
 
Thomas und Markus stellten die Jahreswertungsergebnisse dar: 
 

 51 Mitglieder an 7 GMA 

 Berichte der Gemeinschaftsangeln und den Platzierungen 

 Dank an alle Helfer 

 Gastkartentausch war sehr gut dieser startet erst am 1. Mai 2013 
 
Jahreswertung 2012: 
 

 Für die Wertung muss man mind. 4 mal dabei sein 

 Größter Fisch wurde von Matthias Pakebusch gefangen (Karpfen) 

 Außerdem wurden der größte Raubfisch (Zander)  

 und der größter Friedfisch (Brassen) prämiert 

 Weitere Platzierungen wurden verlesen (Platz 25 bis Platz 1) 

 Einzelheiten können in seinem Bericht vom Sportwart und 2. Vorsitzendem eingesehen werden 
 
 
 
 
 
 
Rainer Darkow     Dirk Quitschau 
13. Vorsitzender     kommissarischer Schriftführer 


